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Wie sehr ist Schulerfolg von Leistung 
bestimmt und welche Rolle spielt Her-
kunft? Welche Unterscheidungen von 
Schulkindern werden auf ihren Bildungs-
wegen als relevant hervorgebracht? 
Diesen Fragen wird in der vorliegenden 
Langzeitethnographie mit einer praxis-
theoretischen Perspektive auf den Grund-
schulalltag nachgegangen: Es werden 
empirische Einblicke in die Herstellungs-
prozesse der schulischen Differenzord-
nung präsentiert, durch die sich die 
Konstruktion spezifischer ›Bildungsbio-
graphien‹ von Schulkindern vollzieht. 
Sichtbar wird darin, wie die Beteiligten – 
die Lehrkräfte, Schulkinder und ihre 
Eltern – daran partizipieren, die schulische 
Differenzordnung als legitime Leistungs-
ordnung hervorzubringen. Im Zusam-
menhang mit der Genese von Ungleich-
heit wird damit eine Analyseperspektive 
geboten, mit der gezeigt wird, wie alle 
Akteur*innen an der Herstellung des 
Sinns dieser Ordnung mitwirken.

Claudia Machold / Carmen Wienand
Die Herstellung von Differenz 
in der Grundschule
Eine Langzeitethnographie

2021, 215 Seiten
broschiert, € 29,95
ISBN 978-3-7799-6191-8
Auch als E-Book  erhältlich

Aus dem Inhalt:

Das Forschungsdesign 
Forschungsnotiz I:  Zur Analyse von Praktiken des (ethnisch codierten) 
Unterscheidens
Die Herstellung der ethnisch codierten Di� erenzordnung. Die Grund-
schule und ihre ‚Anderen‘: Ethnisch codiertes Unterscheidungswissen unter 
Schulkindern: Identi� kationspraktiken; Ethnisch codiertes Unterscheidungs-
wissen im intergenerationalen Alltag: Die Schule als normativer Repräsentati-
onsraum; Ethnisch codiertes Unterscheidungswissen der Lehrkräfte und Eltern: 
Umgang mit Inkonsistenz; Zwischenfazit 

Die Herstellung der leistungsbezogenen Di� erenzordnung. Die Grund-
schule und ihr Gerechtigkeitsverständnis: Leistungsbereitschaft au� ühren: 
Die pädagogische Ebene der Leistungsordnung; Standards der Leistungsbe-
wertung; Zwischenfazit: Die Idee schulischer Gerechtigkeit

Die Herstellung der backgroundbezogenen Di� erenzordnung. Die 
Grundschule und ihre Herkunftsbezogenheit: Doing Background im 
Elternsprechtagsgespräch; Doing Background in der Perspektive der Lehrkräfte; 
Doing Background in Unterrichtssituationen; Zwischenfazit

Forschungsnotiz II: Das Kind im Fokus der Forschung – forschungse-
thische Re� exionen
Forschungsnotiz III: Langzeitethnographie
Die Praxis der ‚Bildungsbiographie‘: Haily – zurückhaltend und leistungs-
schwach; Amina – kluge Schülerin, aber zu unordentlich und zu wenig 
anstrengungsbereit; Tilda – leistungsstarke Schülerin, aber mit geringer 
Frustrationstoleranz; Elias – kein „Superschüler“, aber wissbegierig und kreativ; 
Zwischenfazit 

Die Praxis der Schulformempfehlung und Schulformwahl: Die institutio-
nelle Perspektive zum Übergang von der Grundschule in die weiterführenden 
Schulen; Schulformempfehlungen und Schulformwahl im Elternsprechtagsge-
spräch; Die Perspektive der Eltern zur Schulformwahl; Zwischenfazit

Fazit: Die Di� erenzordnung der Grundschule und die Genese von 
Ungleichheit 

Die Autorinnen:

Prof. Dr. Claudia Machold ist 
Professorin für Erziehungswis-
senschaft mit dem Schwer-
punkt Kindheitsforschung 
an der Fakultät für Human- 
und Sozialwissenschaften 
der Bergischen Universität 
Wuppertal. Ihre Forschungs-
schwerpunkte liegen in der 
erziehungswissenschaftli-che 
Kindheits- und Migrationsfor-
schung unter besonderer Be-
rücksichtigung von Di� erenz 
und Ungleichheit sowie der 
Qualitativen Sozialforschung 
mit den Schwerpunkten 
Ethnogra-phie und Grounded 
Theory Methodologie. 

Carmen Wienand (Dipl.-
Päd.) ist Doktorandin an der 
Fakultät für Human- und 
Sozialwissenschaften der 
Bergischen Universität Wup-
pertal. Von 2016 bis 2019 hat 
sie als Wissenschaftliche Mit-
arbeiterin Forschungsprojekt 
„Ethnische Heterogenität und 
die Genese von Ungleichheit 
in Bildungseinrichtungen der 
(frühen) Kindheit“ (gefördert 
von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft, DFG-
314127891) geforscht. Ihre 
Forschungsschwerpunkte 
liegen auf der Qualitativen 
Sozialforschung im Schnitt-
feld von Bildung, Kindheit 
und Migrationsgesellschaft 
sowie auf rassismuskritischen, 
feministisch-postkolonialen 
und forschungsethischen 
Fragestellungen. 
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